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Der Morgen des 29. März verhieß nichts Gutes. Regen, Regen, Regen... und stürmischer 
Wind dazu. Das soll Anradelwetter sein? Nie!  
Um 8.00 Uhr hatte Petrus ein Einsehen und blies die dicken Wolken einfach davon. Der 
Spaß konnte beginnen. So trafen wir Teichlandradler pünktlich um 9.30 Uhr in Maust ein, 
um die neue Saison zu eröffnen.  
 
Nach Einnahme einer kleinen Dosis einer 
kraftspendenden Flüssigkeit (nein, nein - 
kein Doping) ging es dann schon bald hart 
in den Wind, auf in Richtung Ortslage 
Merzdorf. 
Hier konnten wir, ebenfalls vom Wind zer-
saust, vom neuen Aussichtsturm der Vat-
tenfall Mining, einen Blick auf den zukünf-
tigen "Ostsee" werfen, bzw. auf die Mond-
landschaft, die noch auf ihre Entkohlung 
wartet.  
 
Weiter ging es, in großem Bogen von insgesamt 32 km, um dieses Tagebaugelände herum, 
bis zur Baustelle der Sommerrodelbahn auf der Bärenbrücker Höhe. Diese Bahn scheint 
ein echtes Kleinod zu werden und wir wünschen den Betreibern viel Erfolg mit ihrem Kon-
zept. Weiter ging es, nun schon mit hungrigen Mägen, zur Karpfenklause an den Peitzer 
Teichen.  

 
 
 
Der Dehydrierung konnte nun ordentlich Abhilfe geschaffen werden 
und auch Eisbein oder Goulasch wurden zu wahren Energiespendern. 
Wer noch Lust hatte, konnte sich einer anschließenden Führung durch 
und auf die Peitzer Festung nicht entziehen, bevor der Tag bei Plinsen 
und Kaffee wieder in der Karpfenklause ausklang.  



Jeder konnte somit den Saisonauftakt 
als schönes Erlebnis auf der Habenseite 
verbuchen und die Freude auf die ans-
tehenden Trainings- und Wettkampki-
lometer wurde geschürt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Besonders erfreulich war, dass wir von einigen unserer Sportfreunde aus Zary (PL) beglei-
tet wurden, die ebenso ihren Spaß an der Tour  und dem Rahmenprogramm hatten. 


